
 

 

 Tagung  

12.-14. April 2024, Rostock  
ZUKUNFT DER DEMOKRATISCHEN LINKEN 
Sozialdemokratische Erzählung auf der Höhe der Zeit 
Tagung der Friedrich-Ebert-Stiftung Landesbüro MV mit der Hochschulinitiative Demokratischer 
Sozialismus e.V. 
 

 Die vor kurzem veröffentlichen Correctiv-Recherchen zum Geheimtreffen in Potsdam haben nicht 
nur die Gefahren der international vernetzen extremen Rechten und des in Deutschland 
erstarkenden Rechtsextremismus deutlich werden lassen. Auch demonstrierten im Anschluss weit 
mehr als eine Million Menschen aus Sorge vor dem Rechtsruck in Deutschland und Europa. Über 
wehrhafte Demokratie, aber auch darüber, was die Bundesregierung, was Parteien und was 
insbesondere auch die politische Linke anders machen müsste, wird seitdem debattiert. Mit den 
notwendigen – und partiell verlorengegangenen – positiven Erzählungen auf Seiten der 
demokratischen Linken wird sich diese Tagung beschäftigen.  
 

Welche sozialdemokratischen Antworten sollte es also auf die Gefährdung der Demokratie geben? 
Mit welcher Programmatik erreicht die politische Linke Wähler*innen, die sich von ihr abgewandt 
haben? Sicherheit, Freiheit und Frieden? Gleichheits- und Gerechtigkeitsfragen? Solidarität und 
Demokratie? Sozial-ökologische Transformation? Gar: Demokratischer Sozialismus? Wie also 
könnte eine linke Erzählung auf Höhe der Zeit aussehen? 
 

Ohne Übernachtung ist die Teilnahme kostenfrei. 
Teilnahmebeitrag mit Übernachtung im Einzelzimmer: 30,- Euro, zahlbar in bar vor Ort 

Um Anmeldung per E-Mail bis 9.4. wird gebeten:    schwerin@fes.de  
Bitte teilen Sie uns mit, ob Sie eine Übernachtung benötigen. 

Organisation 
Axel Blaschke (FES MV), Kira Ludwig, Dr. Klaus-Jürgen Scherer, Hendrik Küpper (HDS e.V.) 

 

EINLADUNG 

Friedrich-Ebert-Stiftung e.V.  |  Landesbüro Mecklenburg-Vorpommern  |  Arsenalstraße 8  |  19053 Schwerin 
Telefon +49 385 512596  |  Fax +49 385 512595  |  schwerin@fes.de  |   www.fes-mv.de 

www.facebook.com/FES.MV  |  www.instagram.com/fesmv 

VERANSTALTUNGSORT 
Albert-Schulz-Haus 
Doberaner Str. 6 
18057 Rostock 

KONTAKT 
Friedrich-Ebert-Stiftung 
Landesbüro 
Mecklenburg-Vorpommern 
schwerin@fes.de   

 

ÜBERNACHTUNG 
InterCity Hotel 
Herweghstr. 51 
18055 Rostock 

VERANTWORTLICH 
Axel Blaschke 
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Landesbüro 
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www.fes-mv.de  

mailto:schwerin@fes.de
mailto:schwerin@fes.de
http://www.fes-mv.de/
http://www.facebook.com/FES.MV
http://www.instagram.com/fesmv
mailto:schwerin@fes.de
http://www.fes-mv.de/


 

 

 

PROGRAMM 
 
 
Freitag, 12. April 2024 

 
Samstag, 13. April 2024 

18:30 - 20:30 Uhr Eröffnungsvortrag mit Diskussion 
 
Begrüßung 
Hendrik Küpper, Dr. Klaus-Jürgen Scherer, Kira Ludwig  
 
Vortrag 
Demokratischer Sozialismus - Skizze eines Buchprojekts und Bausteine einer 
sozialdemokratischen Erzählung  
Prof. Dr. Christian Krell, HSPV NRW (Köln) 
 
Diskussion  
mit N.N. (SPD): Eine moderne Programmatik sozialer Demokratie 

9:30 - 11:00 Uhr Vortrag 
Wie eine offene sozialdemokratische Erzählung aussehen könnte 
PD Dr. Felix Butzlaff, Central European University (Wien) 

11:30 - 12:30 Uhr Vortrag 
Zum Verhältnis von Naturwissenschaft und Sozialer Demokratie 
Prof. Dr. Ralf Ludwig, Universität Rostock 

12:30 - 15:00 Uhr Mittagspause 

15:00 - 16:00 Uhr Vortrag 
Von der Sozialstrukturanalyse zur Gleichstellungs- und Sozialpolitik 
Prof. Dr. Martina Dieckhoff, Universität Rostock (angefragt) 

16:30 - 18:00 Uhr Junge Perspektiven 
It’s the economy, stupid! Zur materiellen Dimension des Politischen 
 
Einleitung und Moderation 
Hendrik Küpper, Berlin 

Impuls 1 
4-Tage-Woche, Mindestlohn und Wirtschaftsdemokratie – Wie könnte ein 
gewerkschaftsorientiertes linkes Narrativ aussehen? 
Philipp Siewert, Gewerkschaftssekretär (Berlin) 

Impuls 2 
Wie sieht eine Finanzpolitik auf Höhe der Zeit aus? 
N.N., Fiscal Future (angefragt) 

 



 

 

 

 
Sonntag, 14. April 2024 

 

Impuls 3 
Umverteilung oder Anerkennung oder: Was wollen die Jungsozialist*innen? 
N.N., Jusos MV (angefragt) 

Impuls 4 
Wirtschaftsphilosophische Überlegungen zu einer modernen sozialdemokratischen 
Erzählung 
Jeremias Düring, Bergische Universität Wuppertal 
 

9:30 - 11:30 Uhr Wie gelingt eine sozialdemokratische Erzählung auf der Höhe der Zeit? 
 
Impuls 1 
Utopie, Leitbilder und Perspektiven für eine Weiterentwicklung im 
sozialdemokratischen Narrativ 
Prof. Dr. Ulrich Heyer 
 
Impuls 2 
Zur Aktualität des Ökosozialismus 
Dr. Klaus-Jürgen Scherer, Berlin 
 
Impuls 3 
Vorstellung des Thesenpapieres: Anmerkungen zur Zukunft der Sozialdemokratie 
im Anschluss: Verständigung auf Ergebnisse aus der Tagung und kollaboratives 
Erarbeiten von Textbausteinen zu einer zeitgemäßen und zukunftssicheren 
sozialdemokratischen Erzählung  
Prof. Dr. Gert Weisskirchen, ehem. MdB 
 

11:30 - 12:00 Uhr Bilanz, Evaluation und Ausblick  
 


